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Ml. XI. .Iiihrsraiipr. Beru, Samstag, 7. Jan aar.
Zweites Blatt.

1893 Berne, Samedi, 7 Janvier.
Deimeme feuille.

Xlme annee. Ml
Abonnemente:

(infcL Porto)
Schweiz: Jährlich Fr. 6, 2"* Semester
jfr. 3, _ Ausland: Jährlich Fr. 22,

2*" .Semester Fr. 12.
In der Schweiz kann nur bei der Post
abonniert werden; im Ausland auch
durch Postmandat an die Adniinietra-

tiou des Blattes in Bern.
Preis einzelner Kammern :>" Cts.

Schweizerisches Handelsamts
Abonnements:

(Port compris)
Suisse: uu an fr. 6, 2* semestre Ar. 3.

Etranger: un an fr. 22,
2* semestre fr. 12.

On s'abonne, en Suisse, exclusivement
aux offices postaux; ä l'Etranger, aus
offices postaux ou par mandat postal ä
^Administration de la feuille, ä Berne.

Prix du uumäro 26 cts.

- Foalm icij strain di eine
Versendung

regelmässig Mittwoch und Samstag
abends. Nach Bedürfnis erscheint

das Blatt auch an andern Tagen.

Redaktion nnd Administration
im schweizerischen Departement des Auswärtigen,

Abteilung Handel.

Redaction et Administration
au Departement federal des All'aires etrangeres,

Division du commerce.

La feuille est expediüe
rt'gulierement les merertdi et samedi
soir; eile parait en outre d'autres

jours Ruivant les besoiiis.

Insertioihspreis • Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Inserate weiden

on der Administration des Haudolsamtsblattes iu Bern, sowie von den Annoncen-Agenturen angenommen.
Prix <1CS ttllllOlK'CS I I'8- petite ligne 30 cts., la ligno de la largeur d'une colonne 50 cts. Les

annonces sont regues par ^Administration, de la feuille, h Berne, et par les Agences de publicity.

InliHlt. — Koiiiiiiairc.
lliindcNrcgister. llegNtiv du cominercc. — Schweizerisch!' Emissionsbanken : Xotcn-
zirkulation im Jahresdurchschnitt 1871 —1890 mid 1891 und 1892; Notenzirkulatinn und
Baarvorr.lt in den Jahren 1881 —1890 und 1891 und 1892. — Hatiques d'emission suisses:
Moycnne dp la circulation dos billets de banque 1871 —1890 et 1891 und 1892: Circulation

et encaisse nietallique dans les annees 1881—1890 et 1891 et 1892. — Taxes de

patente des voyageurs de commerce.

Ämtlicher Theil. — Partie officielle.

Handelsregister. — Registre du commerce. — Ragistro di tunicio.

I. Hauptregister. — 1. Registre principal — 1. Registro principal.

Kanton ZMch — Canton de Znricti — Cantone di Znriso

1893. '2. Januar. Unter dem Namen Helvetialoge I besteht seit 1871 mit
Sitz in Zürich ein Verein, welcher sich am 20. Dezember 1892 neue Statuten
gegeben hat und dessen Zweck die Fliege idealer Bestrebungen auf dem Gebiete
der Humanität und gegenseitiger Unterstützung ist. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch Autnahrnebeschluss des Vereines und erlischt durch freiwilligen
Austritt, Hinschied und Ausschluss der Mitglieder. Die Eintrittsgebühr beträgt
im Minimum (50 Fr. und der Jahresbeitrag 40 Fr. Die Bekanntmachungen des
Vereins erfolgen durch verschlossenen Brief und durch das Vereinsorgan
«Helvetia». Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur dessen
Vermögen. Ein Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar und
Quästor, vertritt den Verein nach aussen und es führen der erstere und die
beiden letztern je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Otto Werdmüller von Zürich, Aktuar Johann Jakob Bucher von
Stadel und Quästor Carl Oetiker von Wädensweil. alle in Zürich.

2. Januar. Die Firma Gebrüder Hug in Zürich (S. H. A. B. vom 4. Januar
1883, pag. 3) ist erloschen. 0. B. 902.

Emil llug, der bisherige Alleininhaber und seine Söhne: Arnold Hug,
beide in Zürich, und Adolf Hug in Dresden, alle von Zürich, haben unter
der Firma Gebrüder Ilug & pip in Zürich eine Kollektivgesellsehaft.
eingegangen, welche am 1. Januar 1893 ihren Anfang nahm und die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma Gebrüder Hug übernimmt. Die Vertretung
der Gesellschaft und Führung der verbindlichen Unterschrift steht allein dem
Emil Hug zu. Musikalien- und Instrumentenhandlung. Sonnenquai 26.

2. Januar. Die unter der Firma Königsberger & Rudenberg in Zürich
(S. H. A. B. vom 30. Oktober 1886, pag. (197) bisher bestandene
Kollektivgesellschaft hat sich am 31. Dezember 1892 aufgelöst. Die Liquidation der
Aktiven und Passiven wird durch die gemeinschaftlich bestellten Liquidatoren
Hugo Schimmelburg von Stade, Braunschweig, in Enge, und Albert Clemens
von Crefeld, Preussen, in Piesbach, in der Weise durchgeführt, dass sie die
Firma Königsbergor & Rudenberg in Liquidation kollektiv zeichnen. Die
Prokuren Hugo Schimmelburg und Jakob Abraham sind erloschen.

2. Januar. Joseph Königsberger von und in Aachen und Hugo Schimmelburg
von Stade, Braunschweig, in Enge, und Jakob Ahraham von Arzheim, Bayern,
in Zürich, haben unter der Firma Königsberger, Schiminelburg & Cie in
Zürich eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1893 ihren
Anlang nahm. Kommission in Seidenwaren. Lintheschergasse 8

2. Januar. Inhaber der Firma Jul. Dietrich in Riesbach ist Julius Dietrich
von Zürich, in Riesbach. Gross- und Kleinbäckerei; Düfourstrasse 91.

2. Januar. In der Firma Jul. Felir & O in Zürich (S. H. A. B. vom
15. Mai 1891, pag. 461) ist die Kollektivprokura Johannes Sutz und Friedrich
Schulthess infolge Austrittes des letztern erloschen und es zeichnet der erstere
vom 1. Januar 1893 an einzeln per Prokura.

2. Januar. Die Firma Job. Strickler in Horgen (S. H. A. 11. vom 26. März
1883, pag. 318) und damit die volle Unterschrift Johann Strickler ist erloschen.
Johannes, Walter und Emil Strickler, alle drei Söhne des bisherigen Inhabers,
von und in Horgen, haben unter der Firma Job. Strickler'Söhne in Horgen
eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. Januar 1893 ihren Anfang
nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Joh. Strickler
übernimmt. Holz- und Bretterhandel. Beim Seegarten.

2. Januar. Inhaber der Firma Gustav Kauth in Hirslanden ist Gustav
Kauth von Thalweil, in Hirslanden. Ghemische Produkte. Klus-Hegibach-
strasse.

2. Januar. Inhaber der Firma J. Robert Egolf in Horgen ist Johann
Robert Egolf von und in Horgen. Weinhandlung; z. Friedberg.

2. Januar. Jakob Frei von Gontenschwyl, Aargau, und Albert Büchi von
Turbenthal, beide in Oerlikon, haben unter der Firma Frei & Büchi in Oerlikon
eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am i. Januar 1893 ihren Anfang
nahm. Handel in Cigarren und Tabaken. Fabrikstrasse.

2. Januar. Die Firma G. Binkert, vorm. R. Ellrich, Nachfolger von
J. Westfeliling in Winterthur (S. H. A. B. vom 20. Dezember 1890, pag. 887)
ist erloschen.

Gottfried Binkert von Koblenz (Aargau), und August Müller von
Nordhausen a. Harz (Prov. Sachsen), beide in Winterthur, haben unter der Firma
Binkert & Müller in Winterthur eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1893 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Finna G. Binkert, vonn. R. Ehrich, Nachfolger von J. Westfehling,

übernimmt. Buchdruckerei und Verlag des <fNeuenWinterlhurerTaghlatt.es».
Eulachstrasse 493.

2. Januar. Die Firma II. Volkart in Zürich (S. H. A. B. vom 26. Februar
1883, pag. 189) ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Heinrich Volkart, Sohn, und Witwe Maria Volkart geb. Fiichshn, beide
von und in Zürich, haben unter der Finna II. Volkart & Cie in Zürich eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am l. Januar 1893 ihren Anfang
nahm und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma II. Volkart übernimmt.
Droguen-, Material- und Farbwaren. Unter'm Rathaus.

3. Januar. Die Finna Leopold Weil in Zürich (S. FI. A. B. vom 8. Mai
1891, pag. 141) erteilt Prokura an Sigmund Weil, Sohn, von und in Zürich.

3. Januar. Die Firma Wuhrinann & Cif* in Zürich ('S. H. A. ß. vom
13. August 1887, pag. 627) ist infolge Hinschiedes des Kollektivgesellschafters
Heinrich Wuhrmann erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven
wird durch den überlebenden Gesellschafter Richard Loewe durchgeführt.

3. Januar. Die Firma J. Hilpert in Zürich (S. H. A. 11. vom 16. Mai 1883,

pag. 565) ist infolge Verzichtes der Inhaberin Anna Maria Hilpert-Wyss und
gemäss 0. IL 902 erloschen.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Bern.
1893. 4. Januar. Inhaber der Firma Rudolf Reinhardt iu Bern ist Johann

Rudolf Reinhardt von Signau in Bern. Natur des Geschäfts: ßettwarenhaud-
lung. Geschäftslokal: Brunngasso 72, Bern.

Bureau Xidau.
1892. 28. Dezember. In Folgegebung der in Art. 902 des Bundesgesetzes über

das Obligationenrecht autgestellten Vorschrift, wird die auf den Namen Karl
Kaufmann in Madretsch lautende Firma (S. H. A. ß. vom 14. Oktober 1890,
pag. 728) im Handelsregister gelöscht.

Inhaber der Firma Emil Kaufmann in Madretsch ist Emil Ernst Theodor
Kaufmann, Karls sei., von und in Biel. Natur des Geschäftes: KalTeeextrakt-
fabrik und Kaffeerösterei. Von der Firma Emil Kaufmann wird an Adolf
Eduard Ferdinand Kaufmann, Handelsmann, in Biel, Prokura erteilt.

28. Dezember. In Folgegebung der in Art. 902 des Bundesgesetzes über
das Obligationenrecht aufgestellten Vorschrift wird die auf den Namen der
M. Iläliler in Nidau lautende Firma (S. II. A. B. vom 5. März 1883, pag. 231)
im Handelsregister gelöscht.

Inhaberin der Firma M. Selinfroth in Nidau ist Marianna Schafroth,
verwitwete Dähler geb. Sehönholzer, Johannesen Witwe, von Wyssachengraben,
wohnhaft in Nidau. Natur des Geschäftes: Handel mit Tuch- und Spezerei-
waren und Geschirr.

20. Dezember. Die Firma Gebrüder Schilyder in Madretsch bei Biel
(S. II. A. B. vom 13. April 1883, pag. 271) ist infolge Rücktrittes des Inhabers
Johannes Schnyder erloschen. Die an Alfred Schnyder. Sohn, und Witwe
Maria Schnyder für diese Firma erteilten Einzelprokuren fallen dahin.

Ernst und Johann Paul Schnyder, Söhne, Johannes Schnyder, Vater,
bisheriger Firmainhaber, und Alfred Schnyder, Sohn, bisheriger Prokurist der Firma
Gebrüder Schnyder, alle von Wädensweil (Kt. Zürich), und wohnhaft inMadretsch,
haben unter der Firma Gebrüder Schnyder & Cie eine Kommanditgesellschaft
mit Sitz in Madretsch bei Riel eingegangen, welche ihren Anfang am 15. Dez.
1892 genommen hat. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind die Gebrüder
Ernst und Johann Paul Schnyder, vorgenannt. Johann Schnyder, Vater, und
Alfred Schnyder, Sohn, sind Kommanditäre; ersterer mit einer Koirimandit-
summe von Fr. 100,000 (in Worten einhunderttausend Franken), letzterer mit
einer solchen von Fr. 40,000 (in Worten vierzigtausend Franken). Natur des
Geschältes: Seifen-, Kerzen- und Sodafabrikation und Fettwarenhandel. Ge-
schäftslokal: Madretsch bei Biel.

31. Dezember. In Folgegebung der in Art. 902 Obligationenrecht
aufgestellten Vorschrift, wird die auf den Namen Rurgor und Jakobi in Madretsch
lautende Firma (S. H. A. B. Nr. 31 vom 5. März 1883, pag. 231) im Handelsregister

gelöscht.
Christian Burger von Eggiwyl und Hermann Jakobi von Günzberg (Kanton

Soiothurn), beide Pianofabrikanten in Madretsch. haben unter der Firma Burger
und Jakobi eine Kollektivgesellschaft mit Sitz in Madretsch bei Biel
eingegangen, welche ihren Anfang am 1. Januar 1893 nimmt. Natur des Geschäftes:
Fabrikation und Handel mit Pianos. Geschäftslokal: Brühl, Madretsch bei Biel.

Bureau Thun.
1893.4. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Löscher

& Cie mit Sitz in Bern und Zweigniederlassung unter derselben Firma in
Thun (S. II. A. B. Nr. 4 vom 16. Januar 1886, pag. 26) hat ihre Firma auf
1. Januar 1893 abgeändert in Gebrüder Liiscber (S. H. A. B. Nr. 274 vom
29. Dezember 1892, pag. IUI), unter welcher Firma auch die Zweigniederlassung

in Thun weitergeführt wird.

Kanton Slams — Canton de Slaris — Cantone di Slarona

1893. 5. Januar. Die Firma J. von Alexander Spelty in Netstat
(S. IL A. B. Nr. 211 vom 30. September 1892, pag. 847) erteilt Prokura an
Sohn Caspar Spelty von und in Netstal.

Kanton Preitraro — Canton de Fritionrs — Cantone di Friliorgo

Bureau d'Estavayer.
1893. 5 janvier. Le chef de la maison Ul. Favre, ä Domdidier, qui a

commence le 11 fevrier 1892, est Ulrich fils d'Emelie Favi'e, de Bretigny
St-Barthelemy (Vaud), domicilie ä Domdidier. Genre de commerce: Aubergiste
et depositaire de materiaux de constructions.



Kanton Solotnnrn — Canton k »are — Cantons di Soletta

Bureau Ollen.
1893. 5. Januar. Inhaber der Firma J. Müller in Trimbach ist .lost Müller

Niklausen sei., von Ao.seh (Luzern» in Trimbach. Natur des Geschäftes:
Papeterie.:

Kanton SoMItinen — Canton le Sotalols — Cantons Ii Scialltisa

1893. 4. Januar. Inhaber der Finna Karl Oechslin, Garnier (Charles
Oechslin. Garnier) in Schafihausen ist Karl Oechslin von und in Schalfhausen.
Natur des Geschäftes: Etiiisfabrikation. Geschäftslokal: Frohnwaagplatz, Haus
«zum schwarzen Rössli», Nr. 11.

Kanton St, Gallen — Canton le St-Gall — Cantons Ii San Gallo

1893. 2. Januar. Die Inhaber der Firma Partonfabrik Eicliberg in
Kiehberg (S. iL A. Ii. vom Fi. April 1883, pag. 408) namens Ernst Kistler,
von Aarberg und Friedrieh Nydegger, von Wählern, beide in Eichberg, ändern
ihre Firma gemäss Art. 902 O. R. ab in Kistler u. Nydegger, Gartonfabrik,
Eicliberg. Natur des Geschäftes: Gartonfabrik. Geschäftslokal: Eichberg bei
Allstätten.

2. Januar. Inhaber der Firma E. Möcbener in Brüggen, ist Ernsl Uöehener,
von Thal in Brüggen. Natur des Geschältes: Fabrikation und Export von
Stickereien. Geschäft slokal: Brüggen.

2. Januar. Die Firma G. A. Weigmann in St. Gallen. (S. !l. A. B. vom
27. März 1883, pag. 328) bestehend aus Georg Andreas Weigmann, Jakob
Albert Mulier und Georg Heinrich Weigmann, hai sieh mit dem 3!. Dezember
*1892 aufgelöst.

Georg Heinrich Weigmann und Wilhelm Weigmann, beide von und in
St. Gallen haben unier der Firma Gebr. Weigmann in St. Gallen eine Kollek-
livgosellsehafl gegründet, weiche, am *1. Januar 1893 ihren Anfang nahm und
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma G. A. Weigmann übernimmt.
Natur lies Geschäftes: Quiiicaillerie, Mcrcerie und Spielwaren en gros.
Geschäftslokal: Kpeisergasse Nr. 3. Die Firma erteilt Prokura an Georg Andreas
Weigmann, von Sl. Galleu und Jakob Alberl Müller, von Schwamendmgeii, (Kanton
Zürich, beide in Sl Gallen.

2. Januar. Die Inhaber der Finna Gebrüder Kulm in Degersheiin\S. H.A. B.

vom 1. Mai 1888, pag. 152) Namens Johann Georg Kulm und Ernst Kuhn,
beide von St. Gallen in Uegersheim, ändern ihre Firma gemäss Art. 902 0. II.
ab in Kulm u. Po. Natur des Geschäftes: Fabrikation und Export von
mechanischen Stickereien. Gcsciiäfisiokal: Concordia.

2. Januar. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Mechanische
Weberei, in Wiesentbal, Altstitten (S. 11. A. B. vom 30. März 1883, pag.
345; 31. Okiober 1891, pag. 801) bestehend aus Carl Köllroutter von St. Gallen
in Altstetten, und Felix KöllreuUer von St. Gallen in Genf, ändert ihre Firma
nach gesetzlicher Aorsehtifl ab in Pari Kiillreutter u. Po. Unbeschränkt
hallender Gesellschafter ist Carl Köllroutter; Kommanditär ist Felix KöllreuUer
mit dem Betrage von einlmnderlzeimlausend Franken (Fr. 110,000). Die Firma
Carl KöllreuUer u. (> erleilt Prokura an Felix Köllreuter in Genf. Natur des
Geschäftes: Buntweberei. Gesehäflslokal: Wiesenlhal, Allstätten.

2. Januar. Die Inhaber der Firma Teigwarenfabrik Spreiten bach bei
Kruiuiiulcrn (S. H. A. B. vom 20. Februar 1883, pag. 193; 17. Juli 1890,
pag. 550) namens Emil Basehle-Bilter von und in Wattwil und Arnold Zcller-
Grob von Herisau in Watlwil, ändern ihre Firma nach Art. 1)02 0. Ii. ab in
Teiicwarenfabrik Spreiten bach Raschle u. Zeller. Natur des Geschäftes:
Fabnkalion von Teigwaren. Geschäftslokal: Spreitenbach bei ßrunnadern. Die
von der Firma ort eilte Prokura an Heinrich Anderegg-Alder von Wattwil in
Bninnadern bleibt auch für die neue Firma in Kraft.

2. Januar. Die Kollektivgesellschall unter der Finna E. Milstor-Seheitlin,
in St. Gallen (S. 11. A. H. vom 20. März *1883, pag. 322) bestehend aus
Witwe Elise Milster-Scheillin von St. Gallon und Conrad Beerli-Milster von
Thal, beide in St. Gallen ist infolge Liquidation des Geschäftes erloschen.

2. Januar. Die Firma A. llufcnus in St. Gallen (S. II. A. B. v. 25. April
1880, pag. 02P) erleilt Prokura an Johann Jakob Brunner, von Brunnadem, in
St. Gallen.

2. Januar. Theodor Loepte-Sequin, von St. Gallen, bisher alleiniger
Inhaber der Firma Th. Loopfe u. <>' in St. Gallen (S. Ii. A. B. vom 5. März,
1883. p. 234) und Fizowen Richard Green, von London, beide in St. Gallen,
haben unter der Firma Th. Loepfo u. (>' in St. Gallen eine Kolleklivgesell-
sehaft eingegangen, die am 1. Januar 1803 ihren Anfang nahm. Natur des
Geschäftes: Slickereiläbrikattou und Export. Geschäftslokal: Jileichenstras.se
Nr. 5. Die Firma erteilt Kollektivprokura an Alberl Schildkneehl von und
in Brüggen, Slraubenzell, und Ferdinand Gemperle, von Jonschwil, in Strau-
benze.ll

3. Januar. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Cmlitanstnlt
Grabs in Grabs (S. 11. A. 15. vom 27. April 1883, pag. 485 ; 29. Juli 1890,
pag. 581) ist der bisherige Präsiden!, Kanlonsrat A. Gräss'i von und in Grabs
ausgetreten, infolgedessen ist seine rechtsverbindliche Unterschrift erloschen.
In der Versammlung der Aktionäre der Greditanstalt Grabs vorn 20. November
1892 wurde in den Verwaltungsrat neu gewählt: Heinrich Hilly, Gerichts-
schreiber, von und m Grabs, und als Präsident des Verwaltnngsratos das
bisherige Mitglied desselben, Johannes Rudolf Kubli-Näf von Netstal in Grabs.
Dem Präsidenten sieht die Vertretung nach aussen zu und führt derselbe
gemeinsam mit dem Verwalter die rechtsverbindliche Urilersehritt.

3. Januar. Die Firma Loeb, Schön Md ii. Pie. in Rorschach (S ll.A.B.
vom 4. Juli 1892, pag. 014) erleilt Prokura an Morris Sohönfold von Philadelphia,
und Samuel Meyer von Beifort (Frankreich), beide in Borschach.

3. Januar. Inhaber der Firma Pari Müller, Filzfabrik Wyl in Wyi ist
Carl Müller von und in Wyl. Nalur des Geschäftes: Fabrikation von Filz-
waren. Geschäftslokal: Appreturgebäude Nr. 493. Die Firma ort ei II Prokura
an Wilhelm Müller und Fridolin Müller, beide von und in Wyl.

3. Januar. Die Firma U. Kuoio-Iiiist, Hotel Krone in Ragaz (S. H. A. B.
vom 10. März 1891, pag. 212) ist infolge Verkaufes des Hotels seitens des
Finnaini labers erloschen.

Kanton GraiiMMeit — Cauli des Grisons — Cantone tiei Grisini
£893. 2. Januar. Die Kolleklivgesellschaft unter der Firma Fratelli

Rngnzzi & '•* in Poschiavo fS. 11. A. B. 1883, pag. 553; und 1800, pag. 586.
682) hat sich aufgelöst. Die Liquidation ist beendigt und die Firma mit dem
1. Januar 1893 erloschen.I

2. Januar. Die Finna Heinrich Gartinauu in Centers i. Oberhsl. (5. H.
A. B. 1883, pag. 895) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

2. Januar. Inhaber der Firma Pari Heinrich Gurtin nun in Centers
i. Oberhsl., welche am 1. Oktober 1892 entstanden ist, ist Carl Heinrich
Gartmann von Aigens in Gonters i. Oberhsl. Nalur des Geschäftes: Spezerei,
Kolonialwaren und Mehlhandlung. Geschäftslokal: Hauptplatz. Die Firma er-
t hei II Prokura an Johanna Gartmanti-Ilindcr von Vigeas in Co nters.

2. Januar. Heinrich Gartiuann von Aigens und Theodor Cloin von Centers
i. Oberhsl., beide wohnhall in Conlers i. Oberhst. haben unter der Firma
Cloin & Gartiuann in Centers i. Oberhst. eine Kolleklivgesellschaft eingegangen,
welche am I. November *1892 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Kalk und
Ziegelläbrik. Geschäftslokal: Sog. Las Gravas.

2 jamiare. La vedova Calerina Scartazzini di Rondo, piuprielaria della
Unna Andrea Scartazzini de Rondo, dichiara ostinta col 30 novembre 1892
la anzidelta firma cd eliminata la procura stata conferita alia (iglia Scartazzini
Kmilia (F. u. s. di c. 1883, pag. 700).

Gontemporaneamente dichiarano i seguenli: Vedova Galerina Scartazzini,
Tommaso Scartazzini, Felico Scartazzini, Ballresca Giovanni, lulti di Rondo in
Rondo, Balis Giovanni di Soglio in Bondo, Matilde Scailazzini, Vittoria Scartazzini,
Guglieimina Scartazzini e G. Andreetta Scartazzini, gli ultiini qiwltro di Bondo
in Rondo, di averc cosütuito sotto la flrma Eredi Andrea Scartazzini in
Rondo una sociolä in nom collet Iivo che ha incominciata col 10 diceinbre 1802,
autorizzando i soci Mathilde Scartazzini et A'iltoria Scartazzini a rappre-sentarc
la socielä. Genero del conimercio: Goloniafi, commestibili e spirituosi. Locale:
Gasa Kredi Andrea Scartazzini in Bondo.

Kanton fossil — Canton in Tessii — Cantone tot Ticino

UffieLi di Lugano.
1893. 2 gennajo. üon risoluzione 31 dicembre. 1892 il consiglio di amminLstra-

zione della Banca Gredilo Ticine.se in Locarno cou tigliale in Lugano sotto la
ragiorie Predito Tirinose, Agcnzia di Lugano (F. u. s. di c. del 21 Agosto
1890, pag. (520), lä inscrivere che inseguito ad avvenuta demissione, col 1«

gennajo 1893, Rianchi Geatano fu Bat!isla di Vezia domiciliato a Lugano
ha cessaio d'cssore ge,rente del Gredilo Ticinese in Lugano e (fiiindi revoeata
la procura stalagli conferita.

Kanton Neuentars — Canton le Neuctatel — Cantone ii Neuctatcl

it»ieau de Genvier /dklriet du Val-de-liuzl.
Rectification. La maison Bertschi-Schweizer, ä Valangin, qui a doniiü

sa procuration ä Fmile-Gollliob Rertschi (F o. s. du c. du 3 janvier 1893,
n° 1, page 3), aura it du par,litre sous le til re «Bureau do Cornier » et non
de « Metiers».

Bureau de La Chaux-de.-l'onds.
1892. 31 decembre. La raison PotitPierre & (>', ä La Ghaux-de-Fonds

(F. o. s. du c. du 6 juiti 1883 n° 83, page 007), est radiee.
Fritz-Edouard PetitPieiTO de Neuchätel et de Gouvel, et Henri-Edouard

Brandt,, de La Chaux-do-Fonds, y domicilies, out constituü ä La Gliaux-deFonds,

sous ia raison sociale PetitPierre & P°, une sociale en commandite
qui eommencera le 1er janvier 1893, dans laquoilc Fritz-Edouard PetitPierre
est associö iiidellniment responsable et 1 lenri-Edouard Brandt, assoeiö com-
luauditaire pour une comniandife de cinq mitle francs. Gelte nouvelle soeiüte
reprend Fact if et le passif de Fancienne raison Pelitpierre A G»e. Genre de
commerce: Fabrication, achat et verde de moiilres. Bureaux: *18 Rue Nouve
et 3 ruo du m are,hü. La maison PetilPieire A C« donne procuration individuelle

ä Henri-Edouard Brandt, et procuration collective ä Alphonse Montan-
don, de La Chaux-de-Fonds et ä Henri-Edouard Brandt, domicilies tons doux ä
La Ghaux-de-Fonds.

Bureau du Locle.
31 decembre. La soeiete en nom colieclif cjui existe au Locle sous la

raison sociale Georges Ronlet, est dissoute des le 31 decembre 1892, par
suite, de la relraile de Madame Theröse. Roulel, co-associöe; ies assoeife opere-
ront eux-inömes la liquidation de la sociülö.

Le elief de la maison de commerce Georges Roulel au Locle, c%t Georges
Roulel de la Sagne, domicilii) au Locle, qui sueeede ä Fancienne, raison de
commerce Georges Roulel et qui continue le meine genre d'operatioas, soil
la fabrication et la venlo dir monlres. Bureaux: 146 Grand'rue.

Bureau de Mdliers jdktricl du Vat-de-'lraven).
1893. 3 janvier. La maison de banque Pomptoir d'escoinpte du A »1-do-Tra-

vors Louis W'eibel et O, ä Fleurier (F. o. s. du c. du 10 juillet 1883, page
834; 9 janvier 1880, page 11 et 13 oetobre 1888, page 847) donne procuration
ä William AVcibel, originalre de Muhleberg, canton de Berne, domicilii ä Fleurier.

Bureau de. Ne.uchatel.

1892. 31 decembre. La commandite de la maison Fritz Lainbelct & (>', k
Neuchätel (F. o. s. du e. des 27 novembre 1880 n° 107, |iage 755, et 28 janvier
1892, n<> 20, page 78) est reduite ä cinq cents francs.

1893. 3 janvier. La societö en nom colieclif Frcres Lorimier, ä Neuchätel,
(F. s. o. du e. du 3 mars -1883 n» 30, page 226) est dissoule ä partir du
1«' janvier 1893.

3 janvier. Le chef de la inaison II. llaiilod, succes.seur de Freren
Lorimier, ä Neuchälcl, est Fritz-Heuri Raillod, de Gorgier, domicilii! ä
Neuchätel. Genre de commerce: Fers, mütaux et quincaillerie. Bureaux: 4, Rue
des Kpancheurs.

4 janvier. La maison A'euvr Elise Johle, ä Neuchätel (F. o. «. du c.
du 20 janvier 1889, n" 10, page 02), est radiüc ensuite de, cessation de commerce.

4 janvier. Le chef de la inaison Louis Jehl«», ü Neuchätel, est Jean-
Louis Johlö de Neuchätel el y domicilii). Genre de commerce: Exploitation
de FI Intel du Soieil. Rorcau: 1, Rue du Seyon.

Kanton M — Canton lo Gern — Cantone Ii Giern
1893. 2 janvier. Le chef de la maison Bei Evasio ä Geneve, commeneüe ie

30 döcembre 1892, est Evasio Bei de Saia-Montfeirat (Piömont), domicilii! ä
Genöve. Genre d'affaires: Ahns en gros. Locaux: 17, Rue de ia Groix d'or.

2 janvier. Le chef de la maison Jean Vuarchet ä Carouge, est Jean-
Antoine A'uarchet de Carouge, y domicilii Genre d'affaires: Repräsentation
cominerdale. Bureau: 29, liue S1-Löger.

2 janvier. Le chef de la maison Louis Ahegg aux Eaux-Vives, eommeneöe
en 1889, est Jean-Marie-Louis Ahegg de Steinen (Scliwytz), domicilii) aux Kai ix-
Vives. Genre d'affaires: Repräsentant de commerce pour los vins en gros et
Kirsch de Schwylz. Locaux: 15. Chemin des Eaux-Vives.

2 janvier. Li* chef de la maison Arnold Bauer k Geneve, est Arnold
Bauer de Genöve, y domicilie. Genre il'atlairas: Repräsentation commercial!*.
Bureau: 9, Hue di* la Familie.

3 janvier. Le chef de la inaison Wl" Kaiser ä Geuöve, recommence** le
1(T janvier 1893, est William Kaiser, alliö Favre de Bübingen (Soleure), domicilii!

ä Grange-Canal. Genre d'allaires: Marehand-tailleur. Locaux: 15, Rue ,de
la Groix d'or.

3 janvier. Suivant extrait de procös-verbal de Fassemblöe generale du 18
dücembre 1892 de la sociötö Chambie syndicate des Ouvriers Mareehanx
du Pantoii de Gneve, feiögeanl k Gerifevo (F. o. s. du c. des 25 inai et 14sep~
tenibre 1892, rr» 123 et 199, pages 491 el 800). M. Pierre Piliot, domicilii!
aux Eaux-Vives, a öle iiommö president de Ia .sociötö en remplaeement de
M. Julien Surot, dömissioiinaire.
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Notenzirkulation und Barvorrat der einzelnen Banken in den Jahren 1381190, 1891 und 1892.

Circulation et encaisse metallique de ehaque banque dans les annees 1881 90, 1891 et
Anfgosleilt nach Massgabe der Wochensiluationen vom Inspektorat der schweizerischen Kmissionshanken.

Tableau dresse suivant les situations hebdomadaires par l'inspectorat des banques d'emission suisses.
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par milliers de franc*
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Verhältnis
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und Zirkulation

Proportion poor cent
entre l'encaisee mttalliyue

et la circulation
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1 1807
2 1808
It 1834
4 180O
5 1837

1 (i 1800
I ^ 1870
i 8 1851
: 9 1863

10 1873

ii 1851
1

12 1870
18 1850

i
14 1845

i 16 1870

16 1830
17 1811
18 1850

1 19 1848
20 1873

i 21 1870
2» 1802
24 1850
2.» 1807
20 1815

27 1837
28 187!)
2!) 1853
30 1882
31 1882

1 32 1882
33 1881

| 34 1880
3T> 1887
30 1890
37 1890

Bern,

St. Gallische Kantnnalhank
Basellandscliaftliche Kantonalbank
Kantonalhank von Bern
Baneu cantonale ticinese
Bank in St. Gallen

Credit agr. et industriel de la Broye
Thurgauische Kantonalhank
Aargauische Bank
Toggenburger Bank
Banea della Svizzera italiana

Thurgauische Hypothekenhank
Graubilndner Kantonalhank
Luzerner Kantonalhank
Banque du Commerce
Appenzell A./Rh. Kantonalhank

Bank in Zürich
Bank in Basel
Bank in Luzern
Banqne de Geneve
Credit Gruverien

Zürcher Kantonalbank
Bank in Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise
Baisse d'amortissement de la dette publique
Banque cantonale vaudoise

Ersparnisskasse des Kantons Uri
Kaut. Spar- & Leihkasse v. Nidwaiden
Banque populaire de la Grnvere
Banque cantonale neuchäteloise
Banque eommerciale neuchäteloise

Schafl'hauser Kantonalbank
Glarner Kantonalhank
Solothurner Kantonalbank
Obwaldner Kantonalbank
Kantonalbank Schwyz
Credito Ticinese

7.621 9,701 9,606 3.906 4,867 5.602 52,0 50.2 68,9 14 22 7 1 |

1,23!) 1,481 1,479 004 847 883 53,0 57,2 59,7 7 5
8,711 11,727 14,201 4.81!) 0,105 7.592 55,3 52,1 53,5 7 13 15 %

1,900 1,971 1,909 88!) 870 891 46,8 41,4 45.2 28 35 31 4
0,719 9,314 11,275 3.311 1,675 5,717 49,3 50.2 50,7 21 21 19 5

501 791 716 224 303 342 44.7 15,7 47,7 33 31 21 oi
1,389 1,478 1,479 770 812 849 55,9 51,9 57,4 0 10 8 7

3,384 3,840 3.815 1,801 1,932 2,104 53,2 50.2 55,1 10 20 12 8
971 900 970 452 499 508 46,5 51,7 52,4 29 14 17 9

1.85!) 1,985 1,981 !«7 1.1O0 1,120 49,9 55,4 50,5 18 8 10 10

907 960 985 503 012 634 02,1 03,4 61,4 3 4 2 11
2.081 3,714 3,949 1.335 2,004 2,234 49,8 55,1 56,0 19 9 9 12
1,587 1,945 2,404 930 1,152 1,451 58,0 59,2 60,4 4 0 4 13

10,338 17,107 18,392 7.793 7,728 8,338 47,7 15,0 45,3 25 32 30 14
2,072 2,984 2,974 1,224 1,435 1,4 48 45,8 48,1 48,7 30 25 20 15

7,147 10,460 9,158 4.552 8,311 5,430 «3,7 50.7 59,4 o 18 0 10
11,329 10,901 10,024 5,915 8,690 9,021 52,2 51.4 54,3 lit 15 14 17

2,991 3,942 3,927 1.560 1,989 2,154 52,4 50,5 54,9 11 19 13 18
4.400 4,378 4,454 1.899 2,085 2,080 42,0 47,6 40,7 35 26 27 19

204 98 — 152 112 — 57,0 11 4,3 — 5 1 — 20

13,737 20,518 19,062 !).({01 13,439 14,155 09,9 05,5 72,0 1 3 1 21
1,177 2,290 2,477 558 1,026 1,143 47,4 4 4,8 46,1 20 33 29 23
1,088 990 984 570 503 509 52,4 50,8 51,7 12 17 18 24
1,237 1,473 1,471 543 042 653 43,!) 43.6 44,4 34 36 33 25
8,203 9,290 9,303 3,979 4,407 1,531 4S.5 47,4 48,4 23 27 22 20

430 801 991 197 385 441 45,8 14,7 44,5 31 31 32 27
431 505 979 94 289 464 45,0 51,2 47,4 32 16 25 28
259 99 — 125 70 — 48.0 70,7 — 22 2 29

2,047 2,882 3,117 984 1,343 1,439 4s;i 40,6 16,2 24 28 28 30
2,049 3,013 3,070 1,332 1.452 1,444 50,3 48.2 47,0 17 24 20 31

914 1,473 1,461 400 775 806 51,0 52.0 55,2 10 12 11 32
1,025 1,492 1,493 558 918 924 54,4 01,5 61,9 8 5 3 33
2,871 3,965 3,961 1.485 2,089 2.086 51,7 52,7 52,7 15 11 10 34

192 837 990 91 384 139 47,4 45.9 14,3 27 30 34 35 1

34 1.490 1,992 17 093 900 4!),5 10.3 18,5 20 29 21 30
395 975 — 193 400 — 48,9 47,8 — 23 23 37

120,904 163,487 103,344 04.458 84,8!« 88,933 53,3 51,9 51,4

1

Bern, Januar 180:1. Berne, janvier 189:1.

Nichtamtlicher Theil. - Partis non officielie.
Taxes <le patente des vojageurs de commerce.

Le dEpartement födEral des affaires Elrangeres, division du commerce,
dans les reponses qu'il a EtE appelE ä faire aux demandes qui lui out et6
adressees par les autorites et les particuliers au sujet de l'interpretation de la
loi föderale concernant les taxes de patente des voyageurs de commerce, a
donne les directions suivantes:

1) Ne sont consideres comme voyageurs de commerce, au sens de la loi
föderale, que les personnes qui prennent des commandes en dehors de la
JocalitE qu'elles habitent.

Les commercants qui ne prennent des commandes que dans l'endroit oil
leur inaison est etablie (commerce local) ne tombent pas sous l'application de
la loi föderale prEcitEe.

2) Ladite loi n'est pas non plus applicable aux voyageurs de commerce
qui ne prennent des commandes gu'ä Vetranger. Toutefois, s'ils veulent
voyager en Allemagne, en Italie et en Autriche-IIongrie, ils doivent se
procurer aupres de la chancellerie d'etat de leur canton, les cartes de legitimation
qui ont EtE convenues dans les traites conclus par la Suisse avec ces Etats.

3) Sont envisages comme voyageurs de commerce les chefs de maisons
(patrons, gErants. directeurs, etc. etc.) s'ils voyagent pour prendre des
commandes. La carte de legitimation qui leur est dElivree doit faire mention de
leur qualitE de patrons, gErants, etc.

4) On ne peut delivrer de cartes de legitimation aux voyageurs de maisons
EtrangEres que sur la presentation des cartes de legitimation industrielle
prevues par farticle 3, alinea 3, de la loi föderale.

5) Les maisons de commission, les representants et les agents, qui re-
presentent des maisons 6trangeres et voyagent ou font voyager en Suisse pour
le compte de ces maisons, ne seront, pour le moment, pas astreints ä produire,
pour recevoir les cartes de legitimation suisses, les cartes de legitimation
industrielle prevues ä l'article 3, alinea 3.

0) Les voyageurs de commerce vovageant pour des maisons franchises,
portugaises ou su6doi.ses auront ä payer, jusqu'au moment oil un arrangement
sur la matiere aura ete conclu avec ces pays, les taxes pr6vues ä l'article 3,
alin6a 2, de la loi. (Pour prendre des commandes aupr6s de maisons operant
la revente des articles vendus ou en faisant usage pour leurs besoins pro-
fessionnels: 300 frs. par an ou 200 frs. par semestre; pour visiter les
particuliers: 500 frs. par an ou 300 frs. par semestre.)

7) Les voyageurs qui prennent des commandes auprös de personnes et
d'ötablissements operant la revente de leurs articles ou en faisant usage pour
leurs besoins professionnels, jouissent de la franchise de taxe. Parnii ces
personnes et ces Etablissements rentrent aussi les auberges, les pensions, les
hotels, les agriculteurs, les ecoles d'agricnUure, les penitenciers, les artisans,
les couturieres, etc., lorsque les articles ä commander ne sont pas destines ä

l'usage personnel des acheteurs, mais servent ä leurs besoins professionnels;
(ainsi les semences pour les agriculteurs et les ecoles d'agriculture, les vins
pour les aubergistes, les matiEres premieres destinees ä etre travaillees dans

les penitenciers ou par les artisans, les machines ä coudre pour les cordon"
niers, les tailleurs, les couturieres, etc.).

Par contre, les ecoles d'agriculture et les penitenciers ne sont pas
envisages comme des industriels ou des commercants, mais bien comme des

particuliers, en ce qui conceme, par exemple, les denrees alimenhiires qu'ils con-
somment, et les voyageurs de commerce qui prennent aupres de ces Etablissements

des commandes de denrees alimentaires, devront payer las taxes
prevues, tandis qu'ils en seront exemptes s'ils ne visitent, par exemple, <jue des

hötels.
La prise de commandes d'eau-de-vie et de liqueurs ne tombe pas sous

l'application de la loi föderale sur les taxes de patente, mais exclusivement
sous celle de la loi föderale sur les spiritueux, du 23 decernbre 4886.

Par contre, los voyageurs qui voyagent encore pour d'autres articles que
des spiritueux, devront se munir d'une carte de legitimation.

8) Uautorisation de voyager avec des marchandises ne peut Etre accordee

par le conseil föderal que dans les cas oil on prouve la necessite de la remise
immediate des marchandises ä l'acheteur; ainsi, par exemple, dans le commerce
des pierres prEcieuses.

Les demandes de ce genre doivent 6tre adressEes par les maisons suisses

au gouvernement du canton dans lequel elles sont Etablies, par les maisons

Etrangeres au gouvernement du canton que leurs voyageurs visitent en premier
lieu. Le gouvernement cantonal transmet ensuite les demandes ä la division
du commerce du dEpartement födEral des allaires EtrangEres en les accom-
pagnant d'un prEavis basE sur un examen approfondi desdites requötes.

9) II n'est pas interdit aux voyageurs d'apporter avec eux, pour les re-
mettre ü leurs clients, les marchandises qui ont EtE prEcEdemnient commandEes,

lorsqu'ils reviennent pour prendre de nouvelles commandes. Aucune autori-
sation spEciale n'est nEcessaire dans ce but. Dans le cas oil les voyageurs
abuseraient de eette autorisation pour voyager avec des marchandises, ils
seraient passibles des dispositions pEnales renfermEes dans l'article 8 de la loi.

10) Les cartes de lEgitimation sont valables pour une annEe civile <4«" janvier

au 31 döcembre).
La "maison qui possEde en Suisse des swxursales peut se procurer

dans la 'loealitE ou dans le district oil eile a son principal Etablissement des

cartes de lEgitimation pour tous ses voyageurs, v compris ceux de se.s suecur-
sales. REciproquement, ces cartes peuvent etre dElivrees aux gErants ou aux

emplovEs d'une succursale au lieu oti celle-ci est Etablie.
La liste des offices qui ont EtE chargEs de dElivrer les cartes de

lEgitimation dans les cantons a EtE publiEe dans le N° 272 de la Feuille otlicielle
suisse du commerce, du 27 dEcembre 1892.

II ne peut Etre prElevE aucune taxe spEciale pour la dElivrance des cartes;
les cartes vertes sont absolument gratuites; pour les cartes rouges, on ne

pent exiger que les taxes prEvues par la loi.
11) La surveillance k exercer sur les voyageurs de commerce, sur les Echan-

tillons et les marchandises qu'ils ont avec eux, et, d une maniere gEnErale,

sur 1'exEcution de la loi, rentre dans la compEtence des cantons. Quelques
cantons ont chargE de 1'exEcution de cette loi födErale les autoritEs cantonales

et cominunales qui ont ä veiller ä l'observation des lois cantonales. et les

tribunaux qui jugent les contraventions qui y sont commises.
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